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Grundlagen für praktizierende Tierärzte 

 
• Registriernummer nach ViehVerkVO mit zugehörigem PIN:  

Die Registriernummer wird beim zuständigen Veterinäramt beantragt und von der 
VIT Verden vergeben. 
 

• Vollmacht des Tierhalters: 
Die Hoftierarzt-Vollmacht findet sich mit Beschreibung der Verfahrensweise 
unter www.vit.de. 

 
 
Wichtige allgemeine Gebrauchshinweise  
 
a) Grundsatz 
 
Der Leitfaden dient der Erfassung von Impfdaten für BHV1, BVD und Blauzunge (BT) in der 
HIT-Datenbank. BHV1-, BVD-, und BT-Impfungen können durch praktizierende Tierärzte 
eingegeben werden, sofern sie über eine Vollmacht des Rinderhalters verfügen. 
 
b) zur HIT-Datenbank 
 
1. Die HIT-Datenbank befindet sich in ständiger Bearbeitung, d. h. es werden 

Veränderungen und auch Erweiterungen vorgenommen. Die in diesem Leitfaden 
abgedruckten HIT-Masken entsprechen dem Stand in der HIT-Datenbank im Januar 
2009. 

 
2. Ohne die Vornahme eines Speichervorganges erfolgt nach spätestens 20 Minuten ein 

Verbindungsabbruch. Hierbei kann es zum Verlust der eingegebenen Daten kommen, die 
noch nicht abgespeichert wurden. Dies kann verhindert werden, indem der 
Datenbanknutzer sich erneut anmeldet (Eingabe des PIN-Codes) und über die „Zurück-
Taste“ des Browsers die Eingabemaske wieder aufsucht. Hierfür muss die „Zurück-
Taste“ zweimal angeklickt werden, der Rückweg erfolgt über die Anmeldeseite hinweg. 
Über „Einfügen“ werden die zuletzt eingegebenen Daten gespeichert. 

 
3. Folgende vom Programm durch unterschiedliche Farben gekennzeichnete Bestätigungen 

bzw. Fehlermeldungen sind zu beachten: 
 
 schwarz = kein Fehler ist aufgetreten, der Vorgang wurde abgespeichert. 
 
 blau = Fehlerschwere 1 
 Diese Hinweise geben zusätzliche Informationen zu dem Vorgang, die zu beachten sind. 

Der Vorgang wurde abgespeichert. 
 
 braun = Fehlerschwere 2 
 Die Eingaben müssen auf Korrektheit überprüft werden, da das Programm sie als 

möglicherweise fehlerhaft erkannt hat. Die Nachfragen müssen bestätigt oder 
abgebrochen werden. 

 
 rot = Fehlerschwere 3 
 Eingaben fehlen oder sind fehlerhaft, so dass das Programm diese nicht abarbeiten 

kann. Der Vorgang wird erst nach Korrektur abgespeichert. 
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Eingabe von Impfungen 
 
Um in die HIT-Datenbank zu gelangen, ist im Internet www.hi-tier.de einzugeben. 

Anschließend wird die Startseite von HIT präsentiert, wo durch Anklicken von   
der gesicherte Zugang zum Programm mit der Maske Benutzeranmeldung erfolgt. 
 
• Benutzeranmeldung: 

  
 Eingabe der Registriernummer (evtl. mit der Mitbenutzer-Kennung) 
 Eingabe des PIN-Codes 

 
• Menü-Seite mit folgendem Pfad: 
 

 Spezielle Benutzergruppe 
  →  Auswahlmenü Hoftierarzt 

  → Impfungen 
 
• Die Impfdatenerfassung oder -abfrage kann erfolgen über: 
  
 1. Eingabe über das Bestandsregister 
 2. Erstellen einer Impfliste 
 3. Eingabe Einzeltier für Änderungen und Stornierungen 
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1. Eingabe über das Bestandsregister 
 
Anklicken „Bestandsregister“ 
 

 
 
� Halter Betrieb: 12stellige Registriernummer nach VVVO 

 
� Verantwortl. TA: 12stellige Registriernummer des Hoftierarztes 
 
� Datum Bestandsreg.: Impfdatum; TT.MM.JJJJ 

    Bleibt das Feld leer, wird automatisch das Datum des 
Eingabedatums eingefügt. 

 
� Stand Impfliste: fakultativ; Angabe erforderlich, wenn Daten der Impfliste 
    übernommen werden sollen (s. Erstellen einer Impfliste)  
  

 � Sortierung:  Die Sortierung kann nach Belieben durch Anklicken des Pfeils 
ausgewählt werden. 

� Impfdatum:  obligatorisch, TT.MM.JJJJ 

� Impfzweck: BHV1, BVD oder BTV ist anzuklicken. 

� Impfstoff:  Der verwendete Impfstoff ist durch Anklicken des Pfeils 
auszuwählen und einzugeben. 

� Chargennr:   Angabe der verwendeten Chargennummer des Impfstoffs 
 
� Tierauswahl: Als Standard ist Gesamtbebestand ausgewählt. Es können 

  nach Bedarf andere Varianten (z.B. Altersdifferenzierungen) 
gewählt und angeklickt werden.  
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 Über „Anzeigen“ wird das Bestandsregister aufgerufen und eine Einzelauflistung der 

Ohrmarken erstellt, die durch Setzen oder Löschen der Häkchen bearbeitet werden kann. 
 
 

 
 
 
Über „Einfügen“ erfolgt das Speichern der mit Häkchen markierten Ohrmarken in der 
Datenbank. 
 
 
2. Erstellen einer Impfliste 
 
• Anklicken „Impfliste mit Tierdaten“ (s. Maske S. 3) 
• Maske „Impfliste für anstehende Impfaktion“ wird angezeigt 
• Einfügen der erforderlichen Daten wie bei Erfassung von Impfungen über Bestands-

register ohne Zeile „Stand Impfliste“ (s. S. 4); beachte: Wenn die Impfung in der Zukunft 
geplant ist (max. 7 Tage), müssen „Datum Bestandsregister“ und „Impfdatum“ identisch 
sein.  

 

 
 
• Anklicken „Impfliste erstellen“  
• PDF-Datei wird erstellt und kann geöffnet werden 
• Impfliste mit Auflistung der letzten drei Impfungen zu jeder Ohrmarke wird angefertigt  
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Die Impfliste kann ausgedruckt und z.B. zur Organisation der Nachimpfungen oder zum Ab-
gleich der Ohrmarken der zu impfenden Tiere im Bestand verwendet werden.  
 
Für die Erfassung von Impfungen über Bestandsregister kann die Impfliste, wenn sie vorher 
erstellt wurde, durch Eingabe „Stand Impfliste“ (Beispiel: 09.06.2008/12.04.27) mit allen 
Angaben identisch übernommen werden.  
 
 
 
3. Stornierungen und  Änderungen 
 
Die Korrektur von Impfungen, die für den gesamten Bestand durch Erfassung über 
Bestandsregister eingegeben worden sind, erfolgt über die Maske „Erfassung von Impfungen 
über Bestandsregister“ (s. Maske S. 4) durch Anklicken „zum Storno anzeigen“. 
Anschließend ist die Eingabe der Impfungen neu mit korrigierten Daten durchzuführen. 
… 
 
Wie gehts weiter: 
Bitte geben Sie die Daten zur Impfung ein und drücken dann die Schaltfläche zum Anzeigen. 

 
Anzeigen

mit Häkchen  
Statistik

 
zum Storno anzeigen

  Hinweise zum Storno! 
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Sollen Angaben zu einzelnen Tieren storniert oder geändert werden, ist dies über die Maske, 
in der auch die Eingabe von Einzeltieren erfolgt (s. Maske S. 3) durch Anklicken „Einzeltier“ 
möglich. 
 
 

 
 
 
Vorgehensweise 
 
� Verantwortl. TA: 12stellige Registriernummer des Hoftierarztes  

� Ohrmarke Rind: vollständige Nummer incl. der zweistelligen Länderabkürzung, 
    z. B. DE0312345678 
     NL1234567890 
 
anschließend: 
 
1. „Suchen“, alle Felder, die Werte zu der genannten Ohrmarkenummer enthalten, werden 

in die Suche einbezogen. 
 
2. Über „Stornieren“ kann die gesamte Meldung aus der Datei entfernt werden. 
 
3. Korrekturen können in den betreffenden Datenfeldern vorgenommen werden und über 

„Ändern“ in der Datenbank gespeichert werden. 
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Meldungsübersicht  
 
Anklicken „Meldungsübersicht Impfungen“ (s. Maske S. 3) 
 

 
 
� Halter Betriebe: 12stellige Registriernummer eines Betriebes; bei   

   erweiterter Abfrage für alle Betriebe bleibt das Feld leer 
 
� Tierarzt:  12stellige Registriernummer des Tierarztes 
   
� Impfzweck:: Anklicken BHV1, BVD oder BTV 
 
� Impfstoff:  Auswahl des Impfstoffes nach Code  
  

 � Datum:  Stichtag TT.MM.JJJJ oder Zeitraum von - bis 
 
 
Durch Anklicken „Zählen“ wird die Anzahl der Impfungen errechnet. 
 
Durch Anklicken „Statistik“ und Auswahl der gewünschten Auswertung wird die statistische 
Abfrage errechnet. 
 
Die Einzelauflistung der Impfungen wird durch Anklicken „Anzeigen“ erstellt. 
Dann kann durch Anklicken der blauen Ohrmarkenziffer in dieser Einzelauflistung der 
Gesundheitsstatus des Einzeltieres unter Bezug auf die in HIT erfassten Untersuchungs-
befunde bzw. der BTV-Impfstatus des Einzeltieres unter Bezug auf die in HIT erfassten 
Impfungen abgefragt werden.  
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Übersicht über Hoftierarztvollmachten 
 
Über den folgenden Pfad ist es möglich, eine Übersicht über erhaltene Hoftierarzt-
Vollmachten zu bekommen: 
 

• Menü-Seite: 
 

Spezielle Benutzergruppe 
  →  Auswahlmenü Hoftierarzt 

  → Liste erhaltener Hoftierarzt-Vollmachten 
 
 

• Eingabe der Registriernummer in der Spalte „Tierarzt“ 
• Anklicken von „Anzeigen“ 

 

 
 
 
Alle unterstrichenen blauen Begriffe oder Registriernummern können angeklickt werden, um 
in den nachfolgenden Bearbeitungsmasken weiterarbeiten zu können oder Betriebsdaten mit 
Bestandsregistern abzufragen. 
 
Außerdem kann diese Liste kann über Anklicken „Download“ im gewünschten Format als 
PDF-, Excel-Datei etc. weiterverwendet werden. 
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Wichtige Hinweise für das erstmalige Arbeiten mit HIT 
 
Nach Benutzeranmeldung sollte folgende Grundeinstellung in HIT festgelegt werden: 
 
Menüseite mit folgendem Pfad: 
 
Allgemeine Funktionen 

• Benutzer- und Programm-Profil bearbeiten 
 
 
 
 
 
 
Anklicken zur einmaligen 
Änderung des Benutzer- und 
Programm-Profil. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Die Voreinstellung 
Max.Lines: 50 wird auf 500 
oder 5000 geändert. So ist 
sichergestellt, dass alle 
Rinder in Beständen mit 
mehr als 50 Tieren erfasst 
werden können. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Die Einstellungen müssen 
abgespeichert werden!!! 
 
 
Nach Abspeicherung wird für die weitere Arbeit in HIT zurück zur Menüseite gewechselt.  
 
 


